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Hofrat Univ.-Lektor Dr. Walter Franz Hannes Kollmann
zum Gedenken

Am 17. 1. 2011 ist Walter Franz Hannes Kollmann, 
Leiter der Fachabteilung Hydrogeologie an der Geolo-
gischen Bundesanstalt in Wien, plötzlich und unerwartet 
verstorben. Er war ein Hydrogeologe, der neben seiner 
praktischen Arbeit wissenschaftlichen Aspekten beson-
dere Aufmerksamkeit geschenkt und sein Wissen als Uni-
versitätslektor Studierenden sowie über wissenschaftliche 
Gesellschaften seinen Fachkollegen vermittelt hat.

Er wurde am 21. 1. 1949 als Sohn von Dkfm.  Walter 
Kollmann aus Mahrenburg – heute Slowenien – und 
Freya, geb. Sabathi aus Veitsch, in Fohnsdorf geboren. Sein 
jüngerer Bruder OBR Dipl.-Ing. Dr. Michael Kollmann, 
geb. 1959, am Landesrechnungshof der Steiermark tätig, 
kam 2002 bei einem Flugzeugunglück ums Leben.

Nach der Volksschule in Graz besuchte W. F. H. Kollmann das 5. Bundesrealgymna-
sium ebenda, an dem er 1967 maturierte. Danach inskribierte er an der Karl-Franzens-
Universität in Graz die Fächer Geographie, Geologie und Paläontologie. Dort kam er 
am Geographischen Institut mit Univ.-Prof. Dr. Josef Zötl in Kontakt, was ihn bewog, 
sich vornehmlich der Hydrogeologie zu widmen.

Diese Wahl des Studienschwerpunktes brachte ihn dazu, sich in verstärktem Maße 
mit Hydrochemie zu befassen, was ihm später noch sehr zugute kommen sollte. Noch als 
Student begann er mit praktischen hydrogeologischen Arbeiten in Form von Quellkar-
tierungen im Koralpengebiet im Auftrag der Wasserwirtschaftlichen Planung des Landes 
Steiermark, die er mit Akribie ausführte.

Mit der von Univ.-Prof. Dr. J. Zötl betreuten Dissertation „Hydrologie der nörd-
lichen Gesäuseberge“ promovierte er mit Auszeichnung am 10. 12. 1975 an der Karl-
Franzens-Universität Graz zum Dr. phil. Im Jahre 1976 erhielt W. F. H. Kollmann für 
seine Dissertation von der Österreichischen Geographischen Gesellschaft den Johann-
Hampel-Preis.

Im Jahr 1976 verehelichte sich W. F. H. Kollmann mit Hildegard Edlinger aus Groß 
St. Florian in Stmk. Dieser Ehe entsprossen zwei Kinder, und zwar Doris, geb. 28. 10. 
1979, inzwischen MBA und in einem Betrieb tätig, sowie Erich, geb. 12. 1. 1984, noch 
in Ausbildung.

Bereits 1974 – also noch vor der Promotion – war er im Auftrag der Österreichischen 
Akademie der Wissenschaften für das „MaB (Man and Biosphere) Seen-Eutrophierungs-
projekt Einzugsgebiet Attersee“ mit Quellkartierungen im Höllengebirge und diversen 
Messungen im Bereich des Attersees befasst.

Am 7. 1. 1976 trat er sodann in den Dienst der Geologischen Bundesanstalt in Wien, 
wo er in der Fachabteilung Hydrogeologie seinen beruflichen Werdegang erfolgreich gestal-
ten konnte und am 1. 1. 1996 zu deren Leiter bestellt und zum Hofrat ernannt wurde.
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Aus dieser Zeit ist das im Jahr 1978 begonnene Großprojekt „Geohydrologische Un-
tersuchungen zur Beurteilung der Wasserhöffigkeit im südlichen Burgenland“ hervorzu-
heben. Dieses fand mit der „Wasserhöffigkeitskarte für die Bezirke Oberwart, Güssing 
und Jennersdorf“ (1987) seinen Abschluss. Ihm folgten zahlreiche weitere hydrogeolo-
gische Regionalstudien im Burgenland. In diesem Zusammenhang kam es im Jahr 2003 
auch zur Verleihung des „Großen Ehrenzeichens des Landes Burgenland“.

Einen besonderen Schwerpunkt seiner Arbeiten bildeten Mineral- und Thermal-
wässer in Verbindung mit Kurorten (Heilwässern) wie z. B. Bad Kleinkirchheim, wo 
er in die Fußstapfen von Univ.-Prof. Dr. Eberhard Clar trat. Die Beschäftigung mit 
Heilquellen, die immer größere Kreise, auch in das Ausland, z. B. Griechenland, zog, 
führte ihn zur Geomedizin, zu der er sich in den letzten Jahren besonders hingezogen 
fühlte. Dabei konnte er sich auf seine langjährigen hydrochemischen Erfahrungen 
stützen.

Mit Univ.-Prof. Dr. J. Zötl führten ihn hydrogeologische Untersuchungen im Rahmen 
von Quartärforschungen im Jahr 1977 nach Saudi-Arabien.

In den von JOANNEUM RESEARCH gemeinsam mit der Technischen Universität 
Graz unter der Schirmherrschaft der UNESCO veranstalteten „Postgraduate Training 
Courses on Groundwater Tracing Techniques“ für Fachleute aus Entwicklungsländern im 
Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit der Republik Österreich gab er sein Wissen 
über Salztracer jahrelang weiter.

In wissenschaftlichen Gesellschaften war W. F. H. Kollmann ein engagiertes Mitglied, 
das öfter Funktionen in ihren Vorständen übernahm. So war er 1978 bis 1986 Schrift-
führer der Österreichischen Geologischen Gesellschaft. In der im Jahr 1991 ins Leben 
gerufenen Arbeitsgruppe Hydrogeologie oben genannter Gesellschaft war er 1996/1997 
stellvertretender Leiter und organisierte auch über diese Periode hinaus Hydrogeologen-
tage und Fachexkursionen. 

Im Jahr 2000 wurde die „Vereinigung für hydrogeologische Forschungen in Graz“, 
deren Mitglied er seit 1972 war, in die „Österreichische Vereinigung für Hydrogeologie“ 
umgewandelt, wobei er sich an diesem Prozess aktiv beteiligte und sodann von 2000 bis 
2008 Mitglied des Vorstandes war.

Bei seiner fachlichen Tätigkeit vereinte W. F. H. Kollmann in effizienter Weise Aspekte 
der Grundlagenforschung mit der angewandten Hydrogeologie. In diesem Bereich hat er 
mit seinem Team an der Geologischen Bundesanstalt über viele Jahre hinweg zahlreiche 
Publikationen und Berichte verfasst. Die daraus gewonnenen Erfahrungen gab er jahre-
lang als Lehrbeauftragter der Universität Wien an Studenten weiter, was ihm besonders 
am Herzen lag.

Zu den Fachkollegen in den Bundesländern verhielt er sich immer hilfsbereit und war 
allzeit zu profunden Auskünften bereit. Die Beschaffung schwer zugänglicher Unterlagen 
(Bohrprofile, Messergebnisse, Literatur etc.) war für ihn, der einen weiten Überblick 
besaß, nie ein unüberwindbares Problem. Als gut gelaunter, fachlich beschlagener Füh-
rer interessanter hydrogeologischer Exkursionen, den keine Frage aus der Ruhe bringen 
konnte, wird er uns in lieber Erinnerung bleiben.
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